
Gemeindebrief
Evangelische Gethsemanegemeinde Frankfurt

Dezember 2021 / Januar 2022

„Mein Geist freut sich Gottes, meines Heilandes.“ 

Krippenbild in der Gethsemanekirche; Foto Katja Krings



Gedanken
„Maria sprach: „Meine Seele erhebt den Herrn, und 
mein Geist freut sich Gottes, meines Heilandes.“ 

(Lukas 1, 46f.)
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Liebe Leserinnen, liebe Leser,

die Adventszeit hat begonnen. Für viele von uns ist sie eine 
besondere Zeit der Vorbereitung auf das Fest. Auch in diesem Jahr 
werden wir Weihnachten unter den Bedingungen der Pandemie 
erleben. Noch ist offen, wie welche Bestimmungen dann gelten 
werden. Es bleibt zu hoffen, dass alle zusammenkommen können, 
die zusammen sein möchten.

Corona bringt unser gewohntes Leben durcheinander – immer noch. 
Vieles scheint heute unsicherer geworden zu sein, langfristige 
Planungen nur schwer möglich. Wie können wir unter solchen 
Aussichten die Adventszeit begehen und Weihnachten feiern?

Der Advent lenkt unseren Blick auf die schwangere Maria. Ihre 
Situation ist alles andere als rosig. Aus einfachen Verhältnissen 
stammend, ungeplant schwanger geworden, steht ihre Zukunft auf 
dem Spiel. Und dennoch ist da eine unbändige Freude, ein 
unbedingtes Vertrauen darauf, dass Gott es gut mit ihr meint. 

Bis heute ist Maria damit allen werdenden Müttern ähnlich, auch 
wenn viele Schwangerschaften heute geplant und erwünscht sind. 
Doch werden sie auch immer von der Sorge begleitet, ob wohl alles 
gut ausgehen wird. 

Während einer Schwangerschaft spüren wir deutlicher, wie verletzlich 
menschliches Leben ist. Das gilt für werdende Väter ebenso wie für 
werdende Großeltern oder andere, die einer schwangeren Frau 
nahestehen. Und dennoch – allen Ängsten und Zweifeln zum Trotz –
bricht in dieser Zeit der Erwartung eine überfließende Hoffnung 
durch, die in manchen Momenten alle Sorgen und Zweifel aufwiegt.



Gedanken
Diese Momente können zum Sinnbild für unser Leben im Advent 
werden: Den Realitäten ins Auge sehen zu können, die Welt nicht 
schön reden zu müssen. Zu erkennen, wie verletzlich menschliches 
Leben ist –und dennoch – aus einem Überschuss an Hoffnung leben 
zu können. In der Vorfreude darauf, dass sich Dinge zum Guten 
wenden. Im Vertrauen darauf, dass Gott es gut mit uns meint, 
manchmal auch gegen allen Augenschein.

Wir brauchen Lieder und Geschichten, die uns davon erzählen und 
uns die Augen dafür öffnen. Wie die Adventslieder, die keine heile, 
sondern eine getröstete Welt besingen. Wie die 
Weihnachtsgeschichte, in der so viele wunderbare Dinge passieren, 
weil Gott selbst als verletzlicher Mensch in unsere Welt kommt.

Die Advents- und Weihnachtszeit ist eine Zeit der Lieder und 
Geschichten. In ihnen verdichten sich Sehnsucht, Hoffnung und 
Wünsche nach einer anderen Welt, die sich so ohne weiteres kaum 
aussprechen lassen. Sie ermutigen uns, unsere Zweifel, unsere 
Angst und unsere Müdigkeit hinter uns zu lassen. Wir brauchen die 
geliehenen Worte der Tradition, um Halt zu finden, Gott zu loben und 
nicht einfach bei uns selbst stehen zu bleiben. 

Dass Sie Ihr Leben in diesen Liedern und Geschichten bergen 
können, wünsche ich Ihnen in der kommenden Zeit ganz besonders!

Ihr
Pfarrer Thorsten Peters
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Weihnachten
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Weihnachtsrelief in der Gethsemanekirche, von Helmuth Uhrig 1906 – 1979                   Foto: K. Krings

Gottesdienste an Weihnachten und zum 
Jahreswechsel in der Gethsemanekirche
24. Dezember, Heiliger Abend

17 Uhr Christvesper rund um die Kirche
(bitte achten Sie auf den aktuellen Aushang im Schaukasten
bzw. auf der Homepage)

22 Uhr Christmette 

25. Dezember, 1. Weihnachtstag
10 Uhr Gottesdienst mit Abendmahl und Instrumentalmusik

26. Dezember, 2. Weihnachtstag
10 Uhr Singegottesdienst mit Wunschliedern

31. Dezember, Altjahresabend
18 Uhr Gottesdienst mit Abendmahl und Instrumentalmusik



Advent
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12. Dezember 2021
17.00 Uhr

in der
Gethsemanekirche

Eckenheimer Landstraße 90

Advents- und Weihnachtlieder
zum Hören und Mitsingen

Max Drischner (1891-1971)
„Die Weihnachtsgeschichte“

Werke alter und neuer Meister
Mitwirkende:

Dorothea Porzig, Sopran
Sabine Moll, Mezzosopran 

Wolfgang Moll, Bass
Chor und Flötenensemble

Leitung: Bringfriede Porzig



Gottesdienste per ZOOM

20 Monate Gethsemane-Gottesdienst im Internet

Vollkommen unvorbereitet traf uns alle der erste Lockdown, im März 
2020, buchstäblich genau nach unserem 50-jährigen Kirchen-
jubiläum, das wir am 15.03.2020 gerade noch festlich mit einem 
musikalischen Gottesdienst begehen konnten. Die persönliche 
Begegnung im Gottesdienst, das gemeinsame Gottesdienst feiern 
war plötzlich nicht mehr möglich.

Was tun, wenn die zentrale Zusammenkunft, die alle Mitglieder und 
Gäste der Gemeinde integrieren soll, unmöglich gemacht wird? Da 
kam das Angebot, den Gottesdienst auch unserer Gemeinde im 
Internet für alle, die teilnehmen wollten, elektronisch zugänglich zu 
machen.

Im ersten Versuch nutzten wir ein Angebot, das sich dem Telefonnetz 
bediente und eine Gruppenschaltung vieler Telefonanschlüsse 
technisch ermöglichte. Aus dem Pfarrbüro und aus der Wohnung der 
Kirchenmusikerin kamen die Wort- und Musikbeiträge per Telefon in 
den elektronischen Gottesdienstraum. Die Besucher konnten sich 
einwählen, zuhören und zu Hause mitsingen. 

Das elektronische Medium wurde nach wenigen Versuchen 
gewechselt: Ein neuer, elektronischer Gottesdienstraum in dem 
Zoom-Portal stand der Gemeinde zur Verfügung. Damit konnte eine 
verbesserte Tonqualität erreicht werden. Außerdem ist dadurch die 
Übertragung von Videobildern möglich geworden. Ein weiterer Vorteil 
von Zoom ist, dass man sich auch nur über Telefon einwählen kann, 
was den Zugang vor allem für ältere Teilnehmer weiterhin möglich 
machte und macht. 

Eine große Herausforderung war, musikalische Beiträge in guter 
Klangqualität in die Gottesdienstübertragungen einzubringen. Die 
Übertragung von Musik in das Telefonportal ließ viele Wünsche offen. 
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Gottesdienste per ZOOM

Wir behalfen uns damit, dass alle Choräle und Musikstücke 
aufgezeichnet und dann in die Gottesdienstübertragung eingespielt 
wurden. Inzwischen waren die Regeln für Gottesdienste im 
Kirchenraum etabliert. Mit Maske und Abstand durften die Musiker 
und Solosänger die Kirche wieder betreten und mit ausreichendem 
Abstand auch musizieren und solistisch singen.  

Im August 2020 konnten wir erstmals Liveorgelmusik und 
Livesologesang unseres Solistenquartetts übertragen. Seitdem gab 
es für jeden Gottesdienst der Gethsemanegemeinde die parallele 
Liveübertragung im Internetportal Zoom. Die Zugangsdaten waren 
auf der Internetseite und im Gemeindebrief der Gethsemane-
gemeinde bekannt gegeben.

Inzwischen sind viele geimpft und deshalb die Bestimmungen für 
den Gottesdienst im Kirchenraum und die Präsenzteilname gelockert. 
Aus diesem Grund haben wir uns entschlossen, die Zoomübertrag-
ungen ab Dezember 2021 auszusetzen. 

Ab diesem Zeitpunkt werden nur noch Gottesdienste übertragen, 
wenn es ausdrücklich im Gemeindebrief und/oder auf der Gemeinde-
Internetseite bekannt gegeben wird. Der erste Sonderfall wird die 
Christvesper, am 24.12.2021, um 17 Uhr, sein. Dazu wird es noch 
gesonderte Informationen geben. 

Abschließend sei allen im Namen der Gemeinde und des 
Kirchenvorstands gedankt, die ermöglichten, dass unsere 
Gottesdienste auch in härtesten Pandemiezeiten zumindest virtuell 
stattfinden konnten und von allen, die eine erforderliche technische 
Einrichtung – im einfachsten Fall Telefon - haben, gehört bzw.  
gesehen und mitgefeiert werden konnten.

Andreas Porzig
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Advent

„Gott schenkt uns einen Weg,
gehen müssen wir ihn selbst.“

Gernot Candolino

Labyrinth 
im Advent

Wir werden auch in diesem Advent

vom 15. Dezember 2021
bis zum 19. Dezember 2021

ein begehbares Labyrinth in der Kirche haben.

Mit Klängen, Texten und meditativen Liedern 
werden wir begleitet

auf dem Gang durch das Labyrinth,
auf dem Weg hin zu Weihnachten.

Herzliche Einladung,
sich auf den Weg zu machen! 

Ihr Stefan Schuster
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Eröffnet wird das Labyrinth 
am Mittwoch, dem 15. Dezember 2021 

um 18 Uhr mit einer Andacht 
mit Lesungen, Klängen und einer Einführung in das Labyrinth.

Am 15.,16. und 17. Dezember ist das Labyrinth 
zwischen 18 Uhr und 20 Uhr geöffnet und begehbar,

am 19. nach dem Gottesdienst bis 12 Uhr.
Aufgrund der gegenwärtigen Situation kann

nur jeweils eine Person das Labyrinth begehen.
Der Kirchraum ist trotzdem offen und lädt

zur Ruhe und Sammlung ein.
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Offene Kirche
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Kirche als Denkmal* –
in der Mitte der Woche – mitten im Alltag.

Herzliche Einladung, sich unterbrechen zu lassen –

zum Vordenken
Nachdenken
Durchdenken

oder auch „Nichts“-Denken

in der Stille oder bei meditativen Klängen mit Gong, Klangschalen 
und Monochord:

am 1. Dezember 2021 

von 17-19 Uhr,
Klangmeditation von 17.30 bis 17.50 Uhr und 18 bis 18.20 Uhr

Es gelten die entsprechenden Hygienebestimmungen wie beim 
Gottesdienstbesuch.



Projektgemeinde Frankfurt

„Jede und jeder ist willkommen, lebendige, erfahrbare, 
christliche Gemeinschaft mitzugestalten. Wer immer sich 
engagiert, trägt dadurch zur Buntheit und Vielfalt der 
Erfahrungsmöglichkeiten bei.“

Homepage: projektgemeinde-frankfurt.de

Gottesdienste der Projektgemeinde
nicht nur für Schwule und Lesben

Jeden ersten und dritten Samstag im Monat feiert die 
Projektgemeinde Frankfurt ihren Gottesdienst in der 
Gethsemanekirche.

04. Dezember 2021, Samstag, 18 Uhr
18. Dezember 2021, Samstag, 18 Uhr
01. Januar 2022, Samstag 18, Uhr
15. Januar 2022, Samstag 18, Uhr

Hauskreis der Projektgemeinde

in der Gethsemanekirche, 
Info siehe Homepage der Projektgemeinde.
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Kinder

Kinderbibel-Mal-Tage

Jeweils einmal im Monat möchten wir Kinder im Alter zwischen 
4 und 7 Jahren zu unseren Kinderbibel-Mal-Tagen einladen. 
Wir werden eine biblische Geschichte hören, passend dazu Musik 
machen und vor allem tolle Kunstwerke malen. 
Aufgrund der aktuellen Hygiene- und Sicherheitsmaßnahmen
ist die Teilnehmerzahl begrenzt. 
Aus diesem Grund gibt es pro Termin zwei Gruppen. 
Bitte berücksichtigen Sie dies bei der Anmeldung Ihres Kindes. 

Termine: 
Samstag, 22. Januar 2022, 10-12 Uhr oder 13-15 Uhr
Samstag, 26. Februar 2022, 10-12 Uhr oder 13-15 Uhr
Samstag, 19. März 2022, 10-12 Uhr oder 13-15 Uhr

Ort: Jahnstr. 20,  60318 Frankfurt/Main

Bitte mitbringen:
Etwas zum Trinken und Snacks
Mal-Kittel oder „Mal-Kleidung“

Anmeldung: Per Mail an: eva.hagen@frankfurt-evangelisch.de
oder telefonisch unter: 0175-9563100.

Wir freuen uns auf euch! J

Ihre/Eure Eva Hagen 
und Team

-12-

mailto:eva.hagen@frankfurt-evangelisch.de


Jugendliche
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Weihnachtsgeschenke? Selbst gemacht! 

Ihr möchtet euren Eltern, Großeltern oder Freunden eine kleine 
Freude zu Weihnachten bereiten? 
Dann kommt vorbei – wir gießen Kerzen, fertigen Seifen und 
stellen Kräutersalz her. Ein selbst gestaltetes Geschenkpapier darf 
hierbei natürlich auch nicht fehlen. 

Alle Jugendlichen ab 12 Jahren sind zum Mitmachen eingeladen. 
Die Teilnahme ist nur mit einem 3G-Nachweis möglich. 

Wann: 
Freitag, 17.12.21 von 18 bis 20:30 Uhr 

Wo: 
Jahnstr. 20

Kosten: 
12 € für Material

Anmeldung bis Sonntag, 
den 12.12.21 
per Mail an Eva Hagen:
eva.hagen@frankfurt-evangelisch.de

Ich freue mich auf Euch!
Eva Hagen

mailto:eva.hagen@frankfurt-evangelisch.de


Veranstaltungen

Urban-Sketching am Abend 

Bei Urban Sketching handelt es sich um eine besondere Art des Zeichnens. 
Gezeichnet wird direkt vor Ort: in der Stadt, in einem Café, im Park… Oft 
wird in der Gruppe gezeichnet und das Ziel verfolgt, eine Momentaufnahme 
einzufangen. Urban Sketching lebt von Spontaneität und dem 
„Unperfekten“. Entsprechend sind keine Vorkenntnisse oder Fertigkeiten 
notwendig, um schnell Freude an dieser originellen Zeichentechnik zu 
finden. 

Bisher hatte sich die Gruppe immer draußen getroffen. Dieses Mal werden 
wir uns in den Räumen der St. Petersgemeinde treffen und dort einzelne 
Gegenstände, Möbelstücke, den Blick aus dem Fenster oder auch uns 
gegenseitig zeichnen. Die Zeichnungen können anschließend mit 
Aquarellfarben oder sogar mit Kaffee (s. Foto) farbig gestaltet werden. 

Sollten die zu diesem Zeitpunkt geltenden Hygiene- und 
Sicherheitsmaßnahmen es zulassen, werden auch Getränke und Snacks 
gegen einen kleinen Unkostenbeitrag angeboten. Die Teilnahme an dem 
Angebot ist nur mit einem 2G-Nachweis möglich.

Wann: Donnerstag, 27. Januar 2022 von 18:30 bis 21 Uhr 
Wo: Jahnstr. 20, 60318 Frankfurt
Kosten: 5 Euro für Material

Anmeldung per Mail an: 
eva.hagen@frankfurt-evangelisch.de
oder telefonisch unter: 0175/ 95 63 100.

Ich freue mich auf bekannte und (noch) unbekannte Gesichter! 
Ihre Eva Hagen
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Familien

Neueröffnung: Eltern-Kind-Café

Jeden 3. Donnerstag im Monat laden wir Mütter und Väter mit ihren 
Kindern dazu ein, gemeinsam mit uns den Vormittag bei einer Tasse 
Kaffee oder Tee zu verbringen. Wir beginnen mit einem kleinen 
Morgenimpuls für die Kinder in Form eines Liedes oder Fingerspiels. 
Themen und Inhalte bestimmen die Teilnehmer:innen. Auf Wunsch 
können auch entsprechende Referent:innen eingeladen werden. 
Das Angebot ist kostenfrei und richtet sich an Familien mit Kindern im 
Alter von 0 bis 18 Monaten. 

Das Café ist an folgenden Tagen jeweils von 9 Uhr bis 10:30 Uhr 
geöffnet: 

Donnerstag, 20.01.2022 
Donnerstag, 17.02.2022
Donnerstag, 17.03.2022 

Ort: Jahnstr. 20

Zur Teilnahme an dem Angebot ist ein 2G-Nachweis erforderlich. 

Wir bitten um eine vorherige Anmeldung per Mail an Eva Hagen: 
eva.hagen@frankfurt-evangelisch.de
oder telefonisch unter: 0175/95 63 100. 

Wir freuen uns auf Sie! 
Ihre Eva Hagen und Team
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Jazz in der Gethsemanekirche
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Jazz-Geschichten VI:
Rainer Wieczorek liest aus: 
»Im Gegenlicht: Heinz Sauer«
Moderation: Daniella Baumeister, hr

Der Darmstädter Autor Rainer Wieczorek ist bisher
im Wesentlichen mit Künstlernovellen hervorgetreten, 
für die er mehrfach ausgezeichnet wurde. Nun hat er 
mit Unterstützung Heinz Sauers ein »literarisches 
Portrait« des Saxofonisten geschrieben. 

Die ersten Rezensionen klingen vielversprechend: 
» Man kommt Heinz Sauer sehr nah, und in
einzelnen Schlaglichtern werden besondere 
Momente der deutschen Jazzgeschichte 
vor Augen geführt, die ein ungewöhnlich
flirrendes Gesamtbild ergeben«,
schreibt Helmut Böttiger im »Jazzpodium«.

Daniella Baumeister, Redakteurin 
beim Hessischen Rundfunk, kennt 
Heinz Sauer sehr gut und moderiert 
mit Rainer Wieczorek eine weitere 
Jazzgeschichte in der Gethsemanekirche.

Gethsemanekirche | 
Die., 14.12.2021| 20 Uhr |

12,- €  / 9,- € Mitglieder|
Abendkasse mit Reservierung: www.jazz-frankfurt.de



Jazz in der Gethsemanekirche

Franzi Aller Peter Klohmann Duo 
28. Januar 2022 in der Gethsemanekirche

Als Absolventen der Mainzer Musikhochschule 
sind die Bassistin Franzi Aller und der Saxofonist 
Peter Klohmann dem Jazz-Publikum der Rhein-
Main-Region wohlbekannt.

Foto:Andreas Meer

Seit 2017 spielen sie in den unterschiedlichsten Bandprojekten 
zusammen. Im Quartett of Dreams, Blue Lion (dem Franziska Aller 
Quartett), P and the Bubble Bees, Eighties For The Ladies, Peter 
Klohmann and his Orchestra, Über Über Jazz, (um nur einige zu 
nennen), aber auch in der intimsten und direktesten Besetzung was 
Kommunikation und musikalischen sowie improvisatorischen 
Austausch anbelangt, dem  DUO. Zahlreiche Konzerte, unter 
anderem auf dem Chaos Computer Congress in Leipzig, haben das 
Duo nun zu dieser eingespielten Formation gemacht, die Einflüsse 
aus allen Musikgenres aufgreift und verarbeitet und doch immer stark 
im Jazz und seiner improvisatorischen Natur verwurzelt bleibt.

Franzi Aller, b, comp.
Peter Klohmann, sax, comp.

Gethsemanekirche / Freitag,  28.01.2022 / 20 Uhr
Eintrittspreis: 15,- € / 12,- € Mitglieder
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Seniorenklub
Immer montags trifft sich der Seniorenklub von 15 bis 17 Uhr im 
Foyer der Kirche. Jedes Treffen steht unter einem neuen Thema, das 
Ursula Ast als Leiterin vorbereitet. Das aktuelle Programm finden
Sie im Schaukasten. Sie sind herzlich willkommen!

Spiele-Abend
am ersten und dritten Mittwoch im Monat,
18 Uhr,  im Foyer der Gethsemanekirche,
die nächsten Termine sind am:

01. Dezember 2021
15. Dezember 2021
05. Januar 2022
19. Januar 2022
Es gilt die 2G-Regel!

Weihnachtsmarkt auf dem Glauburgplatz
5. Dezember 2021, 2. Advent, 13 Uhr bis 19 Uhr

Auch dieses Jahr ist die Gethsemanegemeinde wieder mit einem 
Handarbeits-Stand auf dem Weihnachtsmarkt des Vereinsrings 
Nordend e.V. vertreten – am 2.  Advent auf dem Glauburgplatz.

Veranstaltungen
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miteinander –
Gesprächskreis für Angehörige
dementiell erkrankter Menschen

immer am zweiten Donnerstag im Monat von 14 bis 15.30 Uhr im 
Foyer der Gethsemanekirche, die nächsten Termine sind am:

09. Dezember 2021
13. Januar 2022

Ansprechpartnerin: Waltraud Söhnel, Tel. 069 591439

Informationsveranstaltung der Polizei:
Falsche Polizeianrufe, Enkeltrick & Schockanrufe

Ein Team der Frankfurter Polizei informiert über aktuelle Betrugsfälle 
und steht für Ihre Fragen zur Verfügung. Zudem erhalten Sie 
Hinweise darüber, wie Sie vorgehen sollten, falls Sie Opfer einer der 
oben genannten Straftaten werden. 
Wann: Mittwoch, 26.01.22 von 16 bis circa 18 Uhr 
Wo: Jahnstr. 20 

Für die Teilnahme ist ein 2G-Nachweis notwendig. Das Angebot ist 
kostenfrei.
Anmeldung per Mail an Eva Hagen: eva.hagen@frankfurt-
evangelisch.de oder telefonisch unter:
0175/95 63 100. 

Veranstaltungen
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Gemeindeleben

Gruppen der Gethsemanegemeinde und 
Gäste

Die aktuellen Termine der monatlichen Treffen finden Sie auf der 
Homepage (www.ev-gethsemane.ekhn.de), im Schaukasten und/oder im 
Gemeindebrief. Wegen der Corona-Situation finden einige der regel-
mäßigen Veranstaltungen derzeit nicht statt. Alle anderen unterliegen 
einem entsprechenden Hygienekonzept.
Bitte im Zweifelsfall im Gemeindebüro nachfragen.
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Chor: 
Donnerstag, 19.30-21 Uhr, 
Gethsemanekirche
Leitung: Kirchenmusikerin 
Bringfriede Porzig

incirculo - Gitarrenkreis: 
Donnerstag, 20.30 Uhr, 
Marschnerstr. 3
Info bei Andreas Haller
Tel 069 / 90 50 15 59

Seniorenklub: 
Montag, 15-17 Uhr, 
Gethsemanekirche
Leitung: Ursula Ast

Flötenensemble: 
Donnerstag, 17.45-19 Uhr, 
Gethsemanekirche
Leitung: Kirchenmusikerin 
Bringfriede Porzig

Handarbeitskreis:
Mittwoch, 14.30 Uhr, 

Foyer der Gethsemanekirche
Wandern: 
einmal monatlich, aktueller 
Termin im Schaukasten

Spieleabend: 
1. und 3. Mittwoch im Monat,
18 Uhr, Foyer der 
Gethsemanekirche

Theologisches Tischgespräch
1x im  Monat, 20 Uhr
Info bei Pfarrer Thorsten Peters

Miteinander Gesprächskreis:
zweiter  Donnerstag im Monat, 
14 Uhr – 15.30 Uhr
für Angehörige dementiell 
erkrankter Menschen, 
Info bei Waltraud Söhnel
Tel. 069 591439



Gemeindeleben

Theatergruppe Kellergeister: 
Dienstag, 20 Uhr, 
Marschnerstr. 3
Info bei Brigitte Franke
069/55 35 03

Heliandspfadfindergruppen
Sippe Armin: 
Dienstag, 19 – 21.30 Uhr: 
Pfadfinderrunde für Jungen ab 
15 Jahren; 
Freitag, 17 – 19 Uhr :
Späherrunde für Jungen ab 12 
Jahren
Marschnerstraße 3, 
Sippenführer Eren Özveren

Integration geht durch den 
Magen:
ShoutOutLoud  e.V. und 
Freunde kochen gemeinsam mit 
Migranten und Geflüchteten.
1x im Monat 
Mittwoch 18 – 21 Uhr
Foyer der Gethsemanekirche
nächster Termin: siehe 
Homepage

Nähtreff:
erster Freitag im Monat, 
19 – 23 Uhr
abwechselnd in Gethsemane 
und Sankt Bernhard, 
nächster Termin: siehe 
Homepage oder Schaukasten

Offenes Singen:
dritter Dienstag im Monat
17:30 – 19 Uhr, 
Foyer der Gethsemanekirche
Leitung: Uschi Mühlberger

Projektgemeinde:
erster und dritter Samstag im 
Monat, 18 Uhr,
Gottesdienst nicht nur für 
Lesben und Schwule, 
Gethsemanekirche

Yoga: 
Dienstag,19.30 – 21 Uhr, Foyer 
der Gethsemanekirche

Gymnastik: 
Dienstag, 10.30 – 11.30 Uhr
im alten Gemeindesaal 
Marschnerstr. 3, linker Eingang
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Kontaktdaten
Evang. – luth. Gethsemanegemeinde 

Eckenheimer Landstraße 90, 60318 Frankfurt am Main

22

Gemeindebüro
in der Gethsemanekirche
Sabine Afolabi
Mo-Do 10-12 Uhr
Tel: 069 / 55 16 50 
Fax: 069 / 55 66 24

ev.gethsemane@gmx.de

Pfarramt
Pfarrer Thorsten Peters
Fichardstraße 46
Tel: 069 / 59 67 37 41
oder 069 / 55 16 50
Sprechstunde Di 10-11 Uhr
in der Eckenheimer Landstr. 90

Pfarrerin im Ehrenamt
Renate Zingler
Kontakt über das 
Gemeindebüro

Kindergarten
Elena Mertes (Leitung)
069 / 59 44 98
kita.gethsemane@diakonie-
frankfurt-offenbach.de

Hort
Thorsten Blackwood (Leitung)
069 / 55 51 28
hort.gethsemane@diakonie-
frankfurt-offenbach.de

Erwachsenenbildung/
Seniorenarbeit sowie
Kinder und Jugend
Eva Hagen
eva.hagen@
frankfurt-evangelisch.de

Kirchenmusik
Bringfriede Porzig
Tel. 069 / 65 30 95 65
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Gottesdienste
Wenn kein anderer Ort genannt ist, finden die Gottesdienste in der 
Gethsemanekirche statt.
05. Dez Sonntag 10 Uhr

2. Advent
Pfarrer Peters, 

12. Dez Sonntag 10 Uhr
3. Advent

Prädikant Boxan, mit Abendmahl

19. Dez Sonntag 10 Uhr
4. Advent

Pfarrer Peters

24. Dez Heiligabend 17 Uhr
Christvesper

Pfarrer Peters, Christvesper 
mit Hirtenfeuer an der Kirche 
(auch per ZOOM)

24. Dez Heiligabend 22 Uhr
Christmette

Pfarrerin i.E. Zingler
(auch per ZOOM!)

25. Dez 1. Weihnachtstag 10 Uhr Pfarrer Peters und Familie Porzig,
mit Abendmahl und Instrumentalmusik

26. Dez 2. Weihnachtstag 10 Uhr Singegottesdienst
mit Wunschliedern, Pfarrer Peters 
und Kirchenmusikerin Porzig

31. Dez Altjahresabend 
18 Uhr

Pfarrer Peters und Familie Porzig,
mit Abendmahl und Instrumentalmusik

02. Jan Sonntag 10 Uhr
1. nach dem Christfest

Pfarrer Peters

09. Jan Sonntag 10 Uhr
1. nach Epiphanias

Pfarrerin i.E. Zingler, mit 
Abendmahl
(auch per ZOOM!)

16. Jan Sonntag 10 Uhr
2. nach Epiphanias

Pfarrer Peters

23. Jan Sonntag 10 Uhr
3. nach Epiphanias

Pfarrer Peters

30. Jan Sonntag 10 Uhr
Letzter nach Epiphanias

Pfarrer Peters

23

ZOOM-Einwahl zu den angegebenen Gottesdiensten: 
https://zoom.us/j/629670721
per Telefon: 069 - 5050 2596, nach der Ansage 629 670 7219# eingeben.
Bitte beachten Sie aufgrund der Coronasituation auch die Hinweise auf der Homepage 
oder im Schaukasten!!  


